
DIE LINKE. Herne / Wanne-Eickel wählt neuen Kreisvorstand und spricht sich für 
Kindergrundsicherung aus

Am 20. November 2022 hat die LINKE. Herne / Wanne-Eickel turnusgemäß bei ihrer Mitgliederversammlung 
einen neuen Kreisvorstand gewählt. Zur neuen Kreissprecherin gewählt wurde Rosa Mühlstrasser. Weiterhin 
Teil des Sprecher*innen-Duos ist Patrick Gawliczek, der als Kreissprecher wiedergewählt wurde. Komplettiert
wird der sechsköpfige Vorstand durch den Schatzmeister Jürgen Klute sowie den Beisitzer*innen Jessica 
Romanowski, Gregor Büchel und Niko Warmbier.

Dazu äußert sich die frisch gewählte Sprecherin Rosa Mühlstrasser wie folgt: „Gerade in der heutigen Zeit ist 
es wichtig, dass es eine starke linke Stimme in unserer Gesellschaft gibt! Die Energiepreise sowie die 
allgemeine Inflation sorgen dafür, dass die Menschen immer weniger Geld in der Tasche haben. Auf der 
anderen Seite sind die Entlastungspakete der Ampelregierung absolut unzureichend. Energie-Armut ist ein 
Phänomen, das diesen Winter wohl bis in die Mittelschicht ausufern wird. Daher braucht es eine linke 
Alternative, die sich für die Leute stark macht, die sonst nicht gehört werden!“

Patrick Gawliczek ergänzt: „Auf unserer Mitgliedermitgliederversammlung haben wir den inhaltlichen 
Schwerpunkt beim Thema Kinderarmut gesetzt. Gerade bei jungen Menschen hat Armut verheerende Folgen. 
So gefährdet Armut nicht nur die psychische, sondern auch die physische Entwicklung von Kindern sehr. Ein 
Aufwachsen in Armut bedeutet nicht nur, dass wichtige materielle Dinge zum Leben fehlen, sondern auch 
Stigmatisierung und Ausschluss von kultureller Teilhabe. Daher ist es gerade jetzt in dieser Krise wichtig, 
Druck auf die Regierung zu machen und dafür zu kämpfen, dass es endlich eine Kindergrundsicherung 
eingeführt wird, die jedem Kind ein Aufwachsen ohne Angst vor Armut ermöglicht!“


